
Die Mitglieder des Parlamentarischen Beirats der Deutschen Stiftung 
 Welt bevölkerung setzen sich dafür ein, dass Deutschland seinen Beitrag zur 
Umsetzung des Kairoer Aktionsprogramms leistet. Sie sehen darin einen 
wichtigen Beitrag zur Erreichung der Millenniums- Entwicklungsziele und 
der globalen Armutsbekämpfung.

Die wichtigsten Ziele des Kairoer Aktionsprogramms:
•  Freier Zugang zu Dienstleistungen der reproduktiven Gesundheit, 

einschließlich Familienplanung und dem Schutz vor HIV/Aids
• Senkung der Mütter- und Säuglingssterblichkeit
• Gleichstellung der Geschlechter
• Zugang zu Bildung, insbesondere für Mädchen

Der Parlamentarische Beirat der DSW fördert 
•  die öffentliche Diskussion (z. B. durch Veranstaltungen) zu den Themen 

Welt bevölkerungswachstum und nachhaltige Entwicklung, Armuts-
bekämpfung, Gleich stellung der Geschlechter, reproduktive Gesundheit 
und HIV/Aids,

•  parlamentarische Maßnahmen zur Umsetzung des 
Kairoer Aktionsprogramms.
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Der Parlamentarische Beirat der Deutschen Stiftung Weltbevölkerung, 
ge  gründet am 20. Februar 2003, besteht aus Mitgliedern des Deutschen 
 Bundestages. Er ist überparteilich und ausschussübergreifend.



Internationale Parlamentarierkonferenz über HIV/Aids

Am 30. und 31. Mai 2007 fand die G8 

Parlamentarierkonferenz „The Economic 

Rewards of Investing in HIV/AIDS Pre-

vention and Health“ statt, die die DSW 

gemeinsam mit dem Parlamentarischen 

Beirat der DSW und dem Europäischen 

Parlamentarier-Forum für Bevölkerung 

und Entwicklung (EPF) organisierte. 

Parlamentarier und Experten aus der ganzen Welt diskutierten die wirtschaftlichen und 

entwicklungspolitischen Einfl üsse der Aids-Epidemie und formulierten gemeinsam 

Zielsetzungen für den G8-Gipfel in Heiligendamm. 

Parlamentarischer Beirat besucht DSW-Projekte in 

Äthiopien

Um das Engagement im Bereich der Sexuellen und Repro-

duktiven Gesundheit und Rechte (SRGR) in Deutschland und 

Äthiopien zu stärken, besuchten fünf Mitglieder des Parlamen-

tarischen Beirats der DSW vom 3. bis 8. Februar das ostafri-

kanische Land. Im Rahmen ihres sechstägigen Aufenthalts 

erhielten die Parlamentarier einen direkten Einblick in die 

Gesundheitssituation vor Ort und setzten sich intensiv mit 

Themen wie HIV/Aids, Müttergesundheit sowie dem Problem 

der weiblichen Genitalverstümmelung auseinander.

Kamingespräch mit Weltbank-Exekutivdirektor Dr. Eckhard Deutscher

Am 8. November 2006 fand ein Kamingespräch mit 

dem deutschen Weltbankexekutivdirektor Dr. Eck-

hard Deutscher und den Mitgliedern des Parlamen-

tarischen Beirats der DSW statt. Deutscher führte 

zuerst in die Weltbankstrukturen ein und ging dann 

auf die Ansätze der Weltbank zur Verbesserung der 

sexuellen und reproduktiven Gesundheit und Rechte 

(SRGR) ein

Dr. Obaid trifft Beiratsmitglieder

Anlässlich des Besuchs der Direktorin des UN-Bevölkerungsfonds (UNFPA), Dr. Obaid, 

lud der Parlamentarische Beirat der DSW am 18. Oktober 2006 zu einem Austausch 

im Rahmen eines Parlamentarischen Frühstück 

ein. Dr. Obaid wies auf die Bedeutung der Integra-

tion von sexueller und reproduktiver Gesundheit 

und Rechte (SRGR) und HIV/Aids hin. Finanzielle 

Mittel könnten auf diesem Weg nachhaltiger 

genutzt werden.
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